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Konzept für Kooperationen am Gymnasium 

Am Löhrtor, Siegen 
 

Das Leitbild unserer Schule „Aus Tradition, mit Verantwortung, in deine Zukunft“ wird getragen 

durch die acht Leitsätze des Schulprogramms, die das Leitbild praxisnah ausdifferenzieren. Das Gym-

nasium Am Löhrtor knüpft mit seinen außerschulischen Kooperationen an folgende Leitsätze unseres 

Schulprogramms an: 

 Nr. 1 „Individuelle Begleitung: Wir schaffen Voraussetzungen für ein lebenslanges Lernen 

und begleiten unsere Schülerinnen und Schüler auf ihrem individuellen Lebensweg.“ 

 Nr. 2 „Persönlichkeitsbildende erziehung: Wir erziehen Schülerinnen und Schüler gemeinsam 

mit den Eltern zu selbständigen und weltoffenen Persönlichkeiten.“ 

 Nr. 6 „Regionale Kooperationen: Wir integrieren eine Vielfalt außerschulischer Partner in un-

serem schulischen Alltag.“ 

 Nr. 7 „Profilbildende Öffentlichkeitsarbeit: Wir präsentieren unsere Schule regelmäßig in der 

Öffentlichkeit und in der Region.“ 

 

1 Kooperationen als Öffnung von Schule und Unterricht 
Das Gymnasium Am Löhrtor hat aufgrund seiner zentralen Lage die Möglichkeit, viele Institutionen 

und Angebote der Siegener Innenstadt fußläufig und während der Unterrichtszeiten problemlos zu 

erreichen und zu nutzen.  Neben Ausstellungen und Musik- sowie Theaterbühnen  gibt es eine facet-

tenreiche Nachbarschaft, von deren vielfältigen Angeboten die Schülerinnen und Schüler des GAL 

profitieren können. Im Sinne einer ganzheitlichen Erziehung und Bildung hat das GAL begonnen, 

Schule und Unterricht im Kontext der aktuellen Kernlehrpläne zu öffnen und damit die Angebote der 

Innenstadt und auch die der weiteren Umgebung in den Unterricht zu integrieren.  

Gleichzeitig treten immer mehr Institutionen, Schulen und Firmen an das GAL heran, um im Rahmen 

einer Kooperation zusammenzuarbeiten und so die pädagogischen Impulse und Potenziale der Schu-

le zu nutzen. Damit besteht die Möglichkeit, nicht nur auf fachlicher Ebene eine Zusammenarbeit 

anzustreben, sondern auch Netzwerke zu bilden, um voneinander zu lernen, Erfahrungen auszutau-

schen und damit weit über den Tellerrand des schulischen Alltags zu blicken. In diesem Sinne hat das 

GAL sich fest in der unmittelbaren wie auch weiteren regionalen Umgebung verankert, damit Schüle-

rinnen und Schüler des GAL sehr früh eine ganzheitliche und über den Lehrplan hinausgehende Bil-

dung genießen und neue Erfahrungsräume erschließen können. 

 

2 Verschiedene Formen der Kooperationen 
Die Kooperationen des GAL sind facettenreich, regelmäßig oder punktuell im Ablauf und finden auf 

ganz unterschiedlichen Ebenen statt. So gestaltet sich die Kooperation mit einer benachbarten Schu-

le oder der hiesigen Universität interessengeleitet anders als mit einem ortsansässigen Unternehmen 

oder sozialen Einrichtung. Alle Kooperationen beruhen aber auf Partnerschaft und Gegenseitigkeit, 

sodass der Nutzen im Blick auf den Ressourcen- und Ideologie- respektive Gedankenaustausch für 
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beide Kooperationspartner von tragfähiger Bedeutung ist. Wir unterscheiden dabei folgende Formen 

von Kooperationen, die ihre eigenen Schwerpunkte haben: 

 Kooperationen mit öffentlichen Bildungseinrichtungen 

 Kooperationen mit privaten Unternehmen 

 Kooperation mit eingetragenen Vereinen 

 Kooperationen mit öffentlichen und privaten Kultur- und Theaterstätten 

 Kooperation mit sozialen Einrichtungen 

 

3 Ziele kooperativer Zusammenarbeit 
Entsprechend der oben skizzierten Formen der Kooperationen liegen auch die Zielsetzungen ganz 

unterschiedlich. In jeder Hinsicht ist für uns als Schule der Erziehungs- und Bildungsauftrag zentral 

sowie die im Schulgesetz NRW geforderte individuelle Förderung der Schülerinnen und Schüler. Vor 

diesem Hintergrund lassen auch wesentliche Ziele formulieren, die für alle bestehenden Kooperatio-

nen des GAL gelten: 

 Ganzheitliche Erziehung und Bildung durch Verknüpfung von Theorie und Praxis 

 Vielfältige Möglichkeiten der individuellen Förderung der Schülerinnen und Schüler 

 Sensibilisierung für regionale Ressourcen und Angebote 

 Kennenlernen der kulturellen und ökonomischen Vielfalt der Region 

 Transfer bzw. Austausch von personellen sowie materiellen Ressourcen 

 Gegenseiger Transfer von Impulsen zur innovativen Weiterentwicklung der eigenen Arbeits-

felder 

 Bildung eines stabilen Netzwerkes zur gegenseitigen Förderung, Unterstützung und Zusam-

menarbeit in der Region 

 Profilbildende Öffentlichkeitsarbeit 

 Sensibilisierung für verantwortliches Handeln und Verantwortung füreinander durch die ko-

operative Zusammenarbeit 

 

4 Kooperationspartner des GAL und Schwerpunkte der 

Zusammenarbeit 
Kooperationspartner Inhalte der Zusammenarbeit 

Fritz-Busch-Musikschule Sie-

gen 

 

 Streicherklassenprojekt in den Klassen 5 und 6 

 Aufbau eines Mittelstufenorchesters 

 Gemeinsame Durchführung von Konzertveranstaltungen in 

der Aula des GAL 

 Zusammenarbeit der Kollegien der Musikschule und des 

GAL 

 Großer gemeinsamer Erfahrungsaustausch bei der Instru-

mentalerziehung von Kindern und Jugendlichen 

Sekundarschule der Freien 

Christlichen Schulen 

 Schülerinnen und Schüler der Sekundarschule FCS mit Q-

Vermerk erhalten garantiert einen Platz in der EF des GAL 
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Kooperationspartner Inhalte der Zusammenarbeit 

  Sie werden umfassend über die Arbeit und Ausbildung in 

der gymnasialen Oberstufe informiert und gefördert 

 Austausch von pädagogischen Konzepten im Sinne der indi-

viduellen Förderung von Schülerinnen und Schülern 

Netzwerk Zukunftsschule 

NRW 

 

 Kooperationspartner sind das Städt. Gymnasium Kreuztal 

sowie das Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Neunkirchen 

 Transfer von Konzepten und Ideen zur innovativen Schul-

entwicklung 

 Gemeinsame Organisation und Durchführung von Fortbil-

dungsveranstaltungen 

Museum für                        

Gegenwartskunst 

 

 Umfassendes Angebot zur Einführung in Konzepte der mo-

dernen Kunst 

 Fußläufig in wenigen Minuten erreichbar 

 Das GAL kann durch seine Dauerjahreskarte zu jeder Unter-

richtszeit und an  jedem Tag mit Klassen und Kursen das 

Museum besuchen 

 Angebot von Führungen 

 Ausbildung der Schülerinnen und Schüler zu Kunst-Lotsen, 

die andere Lerngruppen durch die Ausstellung führen 

Stadtarchiv der                      

Stadt Siegen 

 

 Umfassendes Angebot zur Einführung in wissenschaftspro-

pädeutisches Arbeiten mit Originalquellen 

 Fußläufig in wenigen Minuten erreichbar 

 Zu jeder Unterrichtszeit und an  jedem Tag kann das GAL 

mit Klassen und Kursen das Museum besuchen 

 Angebot von Führungen 

 Das GAL archiviert hier Abiturklausuren und  anderes Mate-

rial der Schule zur Dokumentation der Schul- und Stadtge-

schichte Siegens 

Mathematik-Labor der Uni-

versität Siegen 

 

 Klassen und Kurse besuchen das Mathematik-Labor der 

Universität Siegen 

 Verknüpfung von Theorie und Praxis der Mathematik im 

Kontext universitärer Forschungsarbeit 

 Für die Universität: Fachdidaktische Kenntnisse und Metho-

den der Mathematik werden überprüft und neu gewonnen 

 Studentinnen und Studenten hospitieren und unterrichten 

am GAL für die Forschungsarbeit der Universität 

 Besuch von Lehrerinnen und Lehrern aus dem Ausland (z.B. 

USA, Vietnam) im Rahmen von Forschungsprojekten der 

Universität am GAL mit dem Ziel der Unterrichtsentwicklung 

in den MINT-Fächern 

MINToringSI 

 

 Oberstufenschülerinnen und -schüler erhalten das Angebot 

eines dreijährigen Aufbaustudiums parallel zum Abitur 

 Förder-Programm von besonders begabten Schülerinnen 

und Schülern in den MINT-Fächern 
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Kooperationspartner Inhalte der Zusammenarbeit 

Netzwerk Ess-Störungen 

 

 Intensive Zusammenarbeit mit „LaVie“, einer Wohngruppe 

für junge Menschen mit Essstörungen 

 Betroffene Schülerinnen und Schüler werden am GAL bis 

zum Abitur individuell begleitet 

 Zusammenarbeit und Austausch mit Therapeuten 

 Besuch von Fortbildungsveranstaltungen  

 Umfangreiche Aufklärungsarbeit und Besuch von Ausstel-

lungen zum Thema in Kooperation mit LaVie 

 Sensibilisierung der Schulgemeinschaft für das Thema „Ess-

störungen“ 

Freilichtbühne                   

Freudenberg e.V. 

 

 Alle Klassen 6 besuchen die Freilichtbühne Freudenberg am 

Ende des 6. Schuljahres vor den Sommerferien und erleben 

ein Bühnenstück für Kinder  

 Sie erhalten eine Führung durch die Freilichtbühne und da-

mit einen Einblick in die ehrenamtliche Theaterarbeit des 

Vereins 

 Sensibilisierung für die Vielfalt des Theaters und ehrenamt-

liche Arbeit 

 Die Freilichtbühne stellt dem GAL für eigene Musical-

Produktionen Bühnenbilder und Materialien zur Verfügung 

TV Jahn 1879 e.V. Siegen 

 

 Öffnung des Sport-Unterrichts: Schülerinnen und Schüler 

des GAL nehmen an einer Fecht-AG teil 

 Die Halle des TV Jahn Siegen ist fußläufig vom GAL aus er-

reichbar 

 Förderung des Fecht-Sports, individuelle Förderung der 

Schülerinnen und Schüler des GAL 

Siegenia-Aubi 

 

 Einblick in Strukturen und Ökonomie der metallverarbeiten-

den Industrie 

 Betriebsführungen für Schülerinnen und Schüler sowie für 

das gesamte Kollegium durch die Produktionsstätten von 

Siegenia-Aubi 

 Praktikums- und Ausbildungsplätze für Schülerinnen und 

Schüler des GAL 

 Möglichkeiten eines dualen Studiums 

Rotary-Jugenddienst 

 

 Schüleraustausch-Programm des Rotary-Clubs 

 Nutzung weltweiter internationaler Kontakte 

 Aufnahme von internationalen Schülerinnen und Schülern 

am GAL, die auf der Homepage vorgestellt werden 

 Teilnahme für Schülerinnen und Schüler des GAL ab der Jgst. 

EF 

 Informationen zum Austausch-Programm im Rahmen des 

Informationsabend zu den Auslandsaufenthalten des GAL  

Sparkasse Siegen  Ausstellungen der Sparkasse sind fußläufig während der Un-

terrichtszeit zu erreichen 
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Kooperationspartner Inhalte der Zusammenarbeit 

  Angebot von Unterrichtsprojekten zum Thema „Umgang mit 

Geld“ in der Jgst. 6 

 Angebot von Ausbildungslätzen sowie von dualen Studien-

gängen nach dem Abitur 

Deutsche Bank 

 

 Zusammenarbeit mit dem Förderverein mit dem Ziel, den 

Eingangsbereich des GAL künstlerisch zu gestalten und auf-

zuwerten 

 Als Nachbar des GAL steht vor dem GAL eine Uhr als Werbe-

träger der Deutschen Bank, die neu aufgebaut in das Kunst-

Projekt des GAL integriert  soll 

 Zusammenarbeit mit der Deutschen Bank dokumentiert ge-

lebte Nachbarschaft und will Schülerinnen und Schüler für 

Bildung und gesellschaftliches Engagement motivieren 

 Angebot von Projekten und Wettbewerben für Klassen und 

Kurse mit sozialwissenschaftlichen und ökonomischen The-

menfeldern 

Barmer Ersatzkasse  

 

 Durchführung von Bewerbungstrainings für die Klassen 9 

und Q1 

 Kommunikationstraining 

 Perspektiven der Berufswahl 

Tontechnik Juri Jansen 

 

 Angebot für die Unterstufe 

 Experimentieren mit Tontechnik, Aufnahme-Techniken und 

Mischpulten 

 Gestaltung von Ton-Collagen als Kunst-Form 

 Präsentation der Ergebnisse in der Schulgemeinschaft 

Tanzschule Tuppeck 

 

 Sport-Kurse der Q2 bekommen kostenfrei vier Unterrichts-

stunden, in deren Rahmen eine erste Tanz-Ausbildung statt-

findet 

 Ziel ist es, angemessen für den Abitur-Ball als gesellschaftli-

ches Ereignis vorbereitet zu sein 

 Sensibilisierung für gesellschaftliche Umgangsformen und 

Dress-Codes 

 Nach den vier Stunden haben die Schülerinnen und Schüler 

die Möglichkeit, sich für einen erweiterten Tanz-Kurs zu 

entscheiden 

Krav Maga-Projekt 

 

 Angebot für alle Jahrgangsstufen 

 Förderung des Selbstbewusstseins der Schülerinnen und 

Schüler 

 Vermittlung von angemessenen Strategien im Umgang mit 

Konfliktsituationen 

 Vermittlung von Formen der Selbstverteidigung und präven-

tiven Maßnahmen zur Vermeidung von Gewalt 

 Findet in der GAL-Turnhalle statt 
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Kooperationspartner Inhalte der Zusammenarbeit 

Projekt „Die Brücke e.V.“ 

 

 Kriminalpädagogisches Schülerprojekt 

 Angebot für Schülerinnen und Schüler ab der Jgst. EF in Zu-

sammenarbeit mit der Siegener Kreispolizeibehörde und 

dem Landgericht Siegen 

 Schülerinnen und Schüler werden ausgebildet und arbeiten 

in einem Gremium mit, das straffällig gewordene Jugendli-

che begleitet und eine Integration in ein gesellschaftliches 

Leben unterstützt 
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Gymnasium Am Löhrtor 

Oranienstraße 27 

57072 Siegen 

Tel: 0271 – 51516 

Fax: 0271 – 22855 
Mail: sekretariat@gal.de 


